
Mit  Falschgeld  bezahlt:
Tatverdächtiger  meldet  sich
bei der Polizei
Die  Öffentlichkeitsfahndungen  der  Polizei  zeigen  durchaus
Wirkung.  Manchmal  sieht  sich  sogar  ein  Tatverdächtiger
gezwungen, sich bei der Polizei zu melden, weil er auf dem
Foto deutlich zu erkennen ist.

So auch in dem Fall des jungen Mannes, der an einem Kiosk im
Dortmunder  Hauptbahnhof  seine  Ware  mit  einem  falschen
Hunderteuroschein bezahlte und unerkannt entkam. Seit Montag
suchte  die  Polizei  mit  einem  Lichtbild  nach  dem
Tatverdächtigen.

Aufgrund der öffentlichen Fahndung sowie der Berichterstattung
in den Medien meldete sich ein 19-jähriger Dortmunder ein Tag
später  auf  einer  Polizeiwache  in  Dortmund,  sodass  seine
Identität  geklärt  ist.  Er  wird  nun  im  Rahmen  des
Strafverfahrens  vernommen.  Die  Ermittlungen  dauern  an.

Wir haben das Foto mit dem Tatverdächtigen auf „bergkamen-
infoblog.de“  und  auf  der  Facebook-Seite  „Bergkamener
Nachrichten“  auf  bitten  der  Polizei  gelöscht.
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